
Schumann glänzte dabei mit
einem Hattrick. Justin Kaiser
und Hendrik Hirschfeld steu-
erten die weiteren Treffer bei.
Für die Heinebacher reichte
der 5:0-Auftaktsieg gegen
Hersfeld nicht, um in den
Kampf um die beiden vorde-
ren Plätze einzugreifen.
E-Junioren
Favorit Hohe Luft blieb weit

hinter den Erwartungen zu-
rück. Toller Auftritt dagegen
von der JSG Rotenburg/
Braach, der mit der Vizemeis-
terschaft belohnt wurde. Im
Eröffnungsspiel gegen den JFV
Aulatal sorgten die Treffer von
Elias Teichmöller und Tom
Hassenpflug für die ersten
drei Punkte. Nach dem 0:1 ge-
gen Hohe Luft trotzte man
dem neuen Titelträger JSG
Herzberg ein 1:1 ab. Maurice
Siegl war hier der Torschütze.

gegen JFV Bad Hersfeld. Der
erwies sich als stärker und
zielstrebiger, ließ kaum eine
Wildecker Chance zu. Der
überragende Dominik Hanslik
erzielte beide Treffer zum ver-
dienten Sieg des Teams von
Trainer Heiko Englert.
D-Junioren
Ohne Niederlage und Ge-

gentor wurde hier die JSG
Weiterode Kreismeister. Mit
einem 2:0 (Tore: Justin Kaiser,
Hendrik Hirschfeld) gegen
den FSV Hohe Luft startete der
ESV. Den Grundstein zum Ti-
telgewinn legte das Team mit
dem 1:0 (Torschütze Hendrik
Hirschfeld) gegen den Grup-
penligisten JSG Alheim. Trotz
der vorzeitigen Qualifikation
für den Regionalentscheid
ließ man im letzten Spiel
nicht nach und besiegte den
JFV Bad Hersfeld mit 5:0. Rick

gisten SG Wildeck nichts, aber
als Vizemeister ist er bei den
Regionalmeisterschaften da-
bei. Den Grundstein dazu leg-
te das Team von Richard Berk
mit zwei überzeugenden Auf-
tritten gegen den Kreisligisten
JSG Rotenburg/Braach/Lispen-
hausen und den Ligakonkur-
renten FSV Hohe Luft. Alex
Rest (2), Till Heinzerling und
Tim Becker schossen das 4:0
gegen die JSG heraus. Im zwei-
ten Spiel hatte der FSV mehr
Ballbesitz und Chancen, die
Wildecker in Nils Freudenber-
ger aber einen überragenden
Torwart, der seinen Kasten
sauber hielt. Der Siegtreffer
für Wildeck war klasse heraus-
gespielt: Patrice Mangold er-
zielte ihn nach schöner Vorar-
beit von Til Mosbach.

Die Entscheidung im Kampf
um Platz eins fiel in dem Duell

VON THOMAS B E CK E R

BEBRA. Die Endrunden-Bilanz
der Junioren-Fußballer aus
dem Altkreis Rotenburg bei
den Hallen-Kreismeisterschaf-
ten kann sich sehen lassen:
Die JSG Weiterode feierte bei
den D-Junioren den Titelge-
winn, Vizemeisterschaften
gingen bei den C-Jugendlichen
an die SG Wildeck und bei den
E-Junioren an die JSG Roten-
burg/Braach - und das, obwohl
nur sechs Teams den Sprung
in die Finalrunden geschafft
hatten.
A-Junioren
Aufgrund der neuen Rege-

lung verpasste es die JSG Ro-
tenburg/Braach/Lispenhausen
als Tabellendritter - trotz des
besseren Torverhältnisses -
noch auf den Zug Richtung Re-
gionalmeisterschaften in Kün-
zell aufzuspringen. Im ersten
Spiel gegen die am Ende
punktgleiche JSG Hohenroda/
Schenklengsfeld tat sich die
JSG schwer und lag schnell
mit 0:2 zurück. Der Anschluss-
treffer von Julian von Kintzel
fiel zu spät. Der direkte Ver-
gleich sollte in der Endabrech-
nung entscheiden.

Gegen die zweite Vertre-
tung des JFV Bad Hersfeld
spielten die Rotenburger tak-
tisch diszipliniert und wurden
mit dem gerechten Ausgleich
durch von Kintzel belohnt. In
der letzten Partie gegen den
neuen Titelträger versuchte
das Team von Frank Schögin
noch einmal alles, gewann
nach zwei Treffern von Sven
Wrosz verdient - was aber
doch nicht reichen sollte.
B-Junioren
Bei den 15- und 16-jährigen

Kickern konnte der JFV Aula-
tal seiner Favoritenrolle ge-
recht werden und blieb unge-
schlagen. Überraschend lande-
te hier der FSV Hohe Luft als
Zweiter vor dem Gruppenligis-
ten JFV Bad Hersfeld.
C-Junioren
Mit der Titelverteidigung

wurde es für den Gruppenli-

Hirschfelds Tor Gold wert
Hallenfußball-Kreismeisterschaften: Weiteröder D-Junioren schnappen sich den Titel

Knapp durchgesetzt: Mit dem 1:0-Erfolg über den FSV Hohe Luft (rote Trikots) hatten die Wildecker
C-Junioren (schwarz) die Teilnahme am Regionalentscheid bereits in der Tasche. Foto: Walger

mann (3) und Tim
Schwarz dem ESV
Rang drei.

Auch die SG
Wildeck musste
sich in der letzten
Begegnung gegen
Niederhone
mächtig strecken,
ehe Platz zwei un-
ter Dach und Fach
war. Erst nach den
beiden Gegentref-
fern von Schinde-
wolf und Pelz
fand die SGW zu-
rück ins Spiel und
konnte durch
Martin Schad (2),
Winter und Ri-
chard Grin noch
ein 4:2 heraus-
schießen.

Sieger Gerstun-
gen ließ zum
Schluss gegen den
VfL Philippsthal
keine Zweifel auf-
kommen. Die
Thüringer führten
schnell 5:0, beka-
men aber im si-
cheren Gefühl des Sieges noch
Gegentreffer von Steffen Dre-
her (2) und Joachim Wagner.
„In dem fairen Turnier war
Gerstungen/Vitzeroda die
spielbestimmende Mann-
schaft und der verdiente Sie-
ger“, bilanzierte Wildecks Be-
treuer Thorsten Bornschier.

OBERSUHL. Die SG Gerstun-
gen/Vitzeroda trug sich bei der
24. Auflage des Hallenturniers
der SG Wildeck um den Wan-
derpokal der Gemeinde zum
dritten Mal in die Siegerliste
ein. Die Thüringer blieben
ohne Niederlage und glänzten
mit einem Torverhältnis von
22:9. Den Löwenanteil daran
hatten Fabian Mirtschink mit
zehn und Philipp Kutza mit
sieben Treffern. In der tor-
reichsten Begegnung zwi-
schen der SG und dem SC Nie-
derhone (7:3) schlug Mirt-
schink gleich viermal zu.

Gastgeber Wildeck blieb
zwar ebenfalls ohne Niederla-
ge, doch drei Unentschieden
reichten am Ende nur zu Rang
zwei. Gegen den späteren Tur-
niersieger sorgten zwei Tref-
fer von Spielertrainer Christi-
an Winter für den gerechten
2:2-Ausgang.

Wenig zu bieten hatte das
Wildecker Derby. Winters
Führungstreffer egalisierte
Marco Rudolph für den ESV
Hönebach.

Gegen Gerstungen reichte
den Hönebachern die schnelle
Führung durch Marcel Katz-
mann nicht. Der Torschütze
vom Dienst, Mirtschink, dreh-
te die Partie mit zwei Treffern
noch. Beim 4:2 im letzten
Gruppenspiel gegen die SG
Gospenroda/Dippach sicher-
ten die Tore von Marcel Katz-

Mirtschink nicht zu stoppen
Hallenfußball: Wildecker Gemeindepokal wandert zum dritten Mal nach Thüringen

Auch bei dem Turnier der
Reserven erwiesen sich die
Gerstunger als die Besten. Sie
mussten sich nur dem Zweit-
platzierten Ausbach/Friede-
wald/Motzfeld geschlagen ge-
ben. Auch beim 0:0 gegen
Gastgeber Wildeck ließen die
Gerstunger noch Punkte.

Interessante Randnotizen:
Raßdorf gewann die Derbys
gegen Wildeck und Hönebach.
Der beste Torschütze, Timm
Trombach (5 Treffer, SG Aus-
bach/Friedewald/Motzfeld)
stand in zwei Partien im Tor.
Beim 4:3 über Sieger Gerstun-
gen lochte er viermal ein. (bt)

Die Wildecker Teams konnten Gerstungens Männer nicht stoppen: Die SGWil-
deck (weiße Hemden) wurde Zweiter, der ESV Hönebach (blaue Trikots) Drit-
ter. DasWildecker Derby endete 1:1. Foto: Walger

Turniere der SGWildeck

Gemeindepokal der Männer

Ergebnisse: SGWildeck - VfL Philippsthal 3:3,
SG Gerstungen/Vitzeroda - SG Gospenroda/
Dippach 6:0, ESV Hönebach - SC Niederhone
2:2, SG Wildeck - SG Gerstungen/Vitzeroda
2:2, VfL Philippsthal - ESV Hönebach 0:1, SG
Gospenroda/Dippach - SC Niederhone 1:5,
ESV Hönebach - SGWildeck 1:1, VfL Philipps-
thal - SG Gospenroda/Dippach 5:3, SC Nie-
derhone - SG Gerstungen/Vitzeroda 3:7, SG
Wildeck - SG Gospenroda/Dippach 2:0, SC
Niederhone - VfL Philippsthal 2:1, SG Gers-
tungen/Vitzeroda - ESV Hönebach 2:1, SC
Niederhone - SGWildeck 2:4, VfL Philippsthal
- SG Gerstungen/Vitzeroda 3:5, SG Gospenro-
da/Dippach - ESV Hönebach 2:4.

Tabelle: 1. SG Gerstungen/Vitzeroda 13
Punkte, 22:9 Tore, 2. SG Wildeck 9/12:8, 3.
ESV Hönebach 8/9:7, 4. SC Niederhone 7/
14:15, 5. VfL Philippsthal 4/12:14, 6. SG Gos-
penroda/Dippach 0/6:22.

Reservemannschaften: 1. SG Gerstungen/
Vitzeroda II 13 Punkte, 12-8 Tore, 2. SG Aus-
bach/Friedewald/Motzfeld II 12/12:11, 3.
SuFF Raßdorf 9/8:8, 4. FSG Hohenroda II 8/
10:10, 5. ESV Hönebach II 6/9:10, 6. SG Wil-
deck II 6/5:6, 7. SG Haselgrund I 4/8:11. (bt)

Hallenfußball
in Zahlen

Ergebnisse der Endrunde der Junioren-
Kreismeisterschaften
A-Junioren: 1. JFV Bad Hersfeld II 6 Punkte,
7:6 Tore, 2. JSG Hohenroda/Schenklengsfeld I
4/6:7, 3. JSG Rotenburg/Lispenhausen 4/4:3,
4. JFV Bad Hersfeld I 2/2:6.
B-Junioren: 1. JFV Aulatal II 9 Punkte, 7:1
Tore, 2. FSVHohe Luft I, 6/7:4, 3. JFV BadHers-
feld I 3/7:7, 4. TSV Kalkobes 0/1:10.
C-Junioren: 1. JFV Bad Hersfeld 7 Punkte, 7:1
Tore, 2. SG Wildeck 6/5:2, 3. JSG Rotenburg/
Braach/Lispenhausen 3/3:9, 4. FSVHohe Luft I
1/2:5.
D-Junioren: 1. JSG Weiterode I 9 Punkte, 8:0
Tore, 2. FSV Hohe Luft I 4/3:4, 3. JSG Alheim 3/
5:2, 4. JFV Bad Hersfeld I 1/2:12.
E-Junioren: 1. JSG Herzberg I 7 Punkte, 5:2
Tore, 2. JSG Rotenburg/Braach I 4/3:3, 3. JFV
Aulatal I 3/6:6, 4. FSV Hohe Luft I 3/2:5.
Juniorinnen U 16: 1. SV Kathus 7 Punkte, 4:2
Tore, 2. SC Lispenhausen I 4/5:5, 3. SC Lispen-
hausen II 4/3:3, 4. TSV Netra 1/2:4. (bt)

Hallenfußball

ROTENBURG. Die U 16-Fuß-
ballerinnen des SC Lispenhau-
sen schickten bei der Hallen-
Kreismeisterschaft zwei
gleichwertige Teams ins Ren-
nen. Und so gab es einen la-
chenden Dritten: Denn im
entscheidenden Spiel verlor
der SCL II trotz zahlreicher gu-
ter Möglichkeiten gegen den
SV Kathus mit 0:1 und musste
diesem somit den Titel über-
lassen.

Zum Auftakt hatten sich im
Vereinsduell die beiden Lis-
penhäuser Vertretungen nach
Toren von Alicia Schmidt und
Johanna Freund 1:1 getrennt.
Der SCL I hatte es anschlie-
ßend nicht geschafft, seinen
2:1-Vorsprung gegen Kathus
zu halten, und unterlag noch
mit 2:3.

Besser gemacht
Die Zweite machte es besser

und gewann durch zwei Tref-
fer von Kirati Kaewsung mit
2:1 gegen Netra. Mit dem glei-
chen Ergebnis (Tore: Theresa
Fröhlich, Moira Al Sammar-
raie) sicherte sich der SCL I
letztendlich den zweiten
Rang.

Die Lispenhäuser Betreuer
Mario Reichhardt und Ralf
Freund hatten den Titel zwar
auf ihrer Rechnung gehabt.
Am Ende des Tages waren sie
aber mit dem Auftreten ihrer
beiden Teams nicht unzufrie-
den. (bt)

SCL-Teams
müssen Kathus
Vortritt lassen

Bezirksliga: Marburg III - Marburg II 3:5,
Herborn II - BU Kassel III 4:4, Gießen V - Bad
Wildungen 4:4, BU Kassel III - Bad Wildun-
gen 5:3.
1. Marburg II 8 48:16 24
2. BU Kassel III 8 36:28 19
3. Ronshausen 7 34:22 12
4. BadWildungen 8 35:29 11
5. Herborn II 8 28:36 9
6. Marburg III 8 30:34 8
7. Gießen V 8 22:42 3
8. Korbach II 7 15:41 1

Kreisliga: Neu Anspach IV - Ronshausen
II 3:5, Gießen VIII - BU Kassel IV 5:3, Mar-
burg V - Marburg IV 2:6.
1. Marburg IV 7 32:24 15
2. Neu Anspach IV 7 33:23 14
3. BU Kassel IV 7 33:23 13
4. Ronshausen II 7 30:26 12
5. Katzenfurt II 6 21:27 7
6. Gießen VIII 7 24:32 7
7. Marburg V 7 19:37 1

Billard
in Zahlen

Hessenliga Herren: Sontra II - Allendorf/
L. 46:32, Mittelhessen - Heuchel-
heim 52:26, Wettenberg - Fulda 50:28, Pil-
gerzell - Wetzlar 43:35, Bosserode - Rons-
hausen 48:30.
1. Mittelhessen 16 690:558 33
2. Bosserode 16 679:569 30
3. Ronshausen 16 646:603 27
4. Allendorf/L. 16 616:639 26
5. Wetzlar 16 637:611 25
6. Wettenberg 16 614:634 22
7. Heuchelheim 16 605:644 20
8. Pilgerzell 16 597:651 19
9. Sontra II 16 588:661 19
10. Fulda 16 568:680 19

Verbandsliga Herren: Fulda - Kor-
bach 44:34, Jahn Kassel - Lengers 50:28,
Datterode - KSG Kassel 49:29, Heringen -
KSV Baunatal 57:21, WS 10 Kassel II - Höne-
bach 50:28.
1. Jahn Kassel 16 692:558 31
2. Hönebach 16 651:598 29
3. Korbach 16 669:581 28
4. KSG Kassel 16 630:617 26
5. Fulda 16 637:610 25
6. Heringen 16 643:604 24
7. WS 10 Kassel II 16 614:632 24
8. KSV Baunatal 16 564:683 19
9. Datterode 16 581:666 18
10. Lengers 16 556:689 16

Bezirksoberliga Ost: Hönebach II - Her-
fa 21:15, SKS Fulda II - Süß 26:10, Hilders -
Bosserode II 24:12, SKG Sontra III - Eschwe-
ge 22:14, GF Fulda II - Rommerz 14:22.
1. Rommerz 16 356:222 41
2. Eschwege 16 344:232 38
3. Herfa 16 293:286 25
4. SKG Sontra III 16 282:294 23
5. Bosserode II 16 281:295 22
6. SKS Fulda II 16 270:306 20
7. Hönebach II 16 268:310 19
8. Hilders 16 273:303 18
9. GF Fulda II 16 264:312 17
10. Süß 16 254:320 17

Kegeln

WILDECK. Sportkegel-Ver-
bandsligist AN Hönebach
blieb nach einer durchwachse-
nen Leistung punktlos bei
Windstärke 10 Kassel II. Die
Gastgeber setzten sich glatt
mit 3:0 (50:28) 4644:4386
durch. Die unterlegenen Wil-
decker halten aber weiterhin
gute Karten im Kampf um die
Vizemeisterschaft.

Kai Wollenhaupt war mit
761 Holz bester Hönebacher
und übertraf damit drei Ak-
teure der Kasseler Bundesliga-
Reserve. Auch René Sufin
konnte mit 755 Holz zwei wei-
tere Wertungen erringen.
Doch all das langte nicht für
den angepeilten Teilerfolg.
Trotz dieser Niederlage blei-
ben die Wildecker auf Platz
zwei.
AN Hönebach: Sebastian

Knoth 739 Holz/5 Einzelwertungs-
punkte (EWP), René Sufin 755/7,
Daniel Ritz 712/2, Robert Rein-
hardt 691/1, Kai Wollenhaupt
761/9, Torben Möller 728/4.
Bezirksoberliga
An Spannung kaum zu

überbieten war das Derby zwi-
schen AN Hönebach II und BW
Herfa. Noch bis 30 Wurf vor
dem Ende des Spiels war von
einem 3:0-Heimsieg bis zu ei-
nem 3:0-Auswärtssieg alles
möglich. Schlussendlich hat-
ten die Wildecker das bessere
Ende für sich.

Hinter Herfas Uwe Bläsing,
der mit hervorragenden 849
Holz die Tagesbestleistung er-
zielte, sicherten die Renelts
den Heimsieg der Höneba-
cher: Karl-Heinz Renelt war
dabei mit 817 Holz etwas bes-
ser als sein Sohn Andreas mit
guten 810 Holz.

Rettendes Ufer in Sicht
AN Hönebach II steht damit

kurz vor dem Klassenerhalt,
allerdings muss dazu noch ein
weiterer Heimsieg aus zwei
Spielen her. AN Bosserode II
hätte etwas Schützenhilfe leis-
ten können, doch beim form-
starken TSV Hilders taten sich
die Wildecker sehr schwer
und verloren klar.

Roy Hertnagel war mit 764
Holz mit Abstand bester Bos-
seröder Kegler. AN Bosserode
II bleibt auf Rang fünf und
sollte dort auch am Saisonen-
de zu finden sein. Der TSV Süß
steht weiterhin im Keller und
schwebt nun in höchster Ab-
stiegsgefahr. Bei SKS 9 Fulda
gab es eine unerwartet klare
Niederlage. Gegen eine ver-
stärkte Fuldaer Reserve war
Ralf Dunkelberg mit 776 Holz
bester Gästespieler. (mö)

Hönebacher
verpassen
Teilerfolg
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